


 
6. Übermittlung von personenbezogenen Daten 

Im Zuge der Wahrnehmung der Aufgaben werden Daten für Abfragen bzw. Re-
cherchen ggf. an folgende Stellen  
innerhalb der Bundes- bzw. Landesverwaltung weitergegeben: 
- Finanzbehörden (vgl. § 1 der Verordnung über Mitteilungen an die   
    Finanzbehörden und andere Behörden und öffentliche Rundfunkanstalten) 
- Bundeskasse 
- Informationstechnikzentrum Bund (ITZ Bund) 
- Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat (BMI) 
- Bundesministerium der Finanzen (BMF) 
- Bundesrechnungshof (BRH) 
- Bundesarchiv 
- Landesarchive 
außerhalb der Bundes- bzw. Landesverwaltung: 
- Gerichte (im Rechtsmittelverfahren) 
- Öffentlich zugängliche Datenbanken 
 

7. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 
Ihre personenbezogenen Daten werden sowohl in Akten als auch in automati-
sierten Dateien gespeichert.  
Die personenbezogenen Daten werden nur solange gespeichert, wie es für die 
Erfüllung der Aufgabe erforderlich ist. Nach Ablauf der Aufbewahrungsfristen 
sind die Verfahrensakten gemäß (§ 5 Abs. 1 und 2 Bundesarchivgesetz 
(BArchG) grundsätzlich dem Bundesarchiv zur Verwahrung anzubieten und ggf. 
zu übergeben. Ansonsten werden die Verfahrensakten ausgesondert und unter 
Wahrung des Datenschutzes vernichtet. Die  elektronisch gespeicherten Daten 
werden analog dazu gelöscht. 

 
8. Ihre Rechte bezüglich der Verarbeitung personenbezogener Daten 

      Sie haben hinsichtlich der Sie betreffenden personenbezogenen Daten 
      folgende Rechte: 
      auf Auskunft (Art. 15 DSGVO) 
      auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO) 
      auf Löschung (Art. 17 DSGVO) 
      auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) 
      auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) 
      Widerspruch (Art. 21 DSGVO) 
      Ihnen steht zudem ein Beschwerderecht bei einer datenschutzrechtlichen  
      Aufsichtsbehörde zu. 


